
 
 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Sommersemester 2020: 
Öffentlich-rechtliche Rezeptionen und Kontextualisierungen 

 
Im Sommersemester 2020 biete ich ein Proseminar zur Genese verschiedener Figu-
ren aus dem öffentlichen Recht an. Das öffentliche Recht in Deutschland hat sich 
aus einer Vielzahl von Einflüssen entwickelt: Es kennt Einflüsse des bürgerlichen 
Rechts oder des französischen Rechts; es ist in einer bestimmten Zeit entstanden; 
Urteile behandeln bestimmte Sachverhalte, werden dann aber in völlig anderen Zu-
sammenhängen zitiert. Diese gedanklichen Migrationen und Kontexte werden nur 
wenig reflektiert. Die Reflexion würde aber eine tiefere und ggf. kritische Durch-
dringung des geltenden öffentlichen Rechts in Deutschland ermöglichen. 
 
Die erstellten Arbeiten können als vorbereitende Leistungen i.S.v. § 4a Abs. 3 Satz 
1 NJAG anerkannt werden. Die Präsentation der Arbeiten geschieht im Rahmen 
eines Blockseminars Ende Juni. Die Teilnehmerzahl ist auf zehn Personen be-
grenzt. 
 
Zur Vorbesprechung lade ich ein am 28. Januar und am 21. April jeweils um 16 
Uhr in den Seminarraum des Kirchenrechtlichen Instituts der EKD, Goßlerstraße 
11. Eine Teilnahme an der Vorbesprechung ist aber nicht erforderlich. Es sind ma-
ximal drei Ausgabetermine vorgesehen. 
 
Anmeldung oder Fragen gern per Mail: sebastian.schwab@jura.uni-goettingen.de. 
 
Als Lektüre zum Einstieg empfehle ich: 
 
Alexander Tischbirek, Fächerdichotomie und Verhältnismäßigkeit, JZ 2018, 421 ff. 
Oliver Lepsius, Kontextualisierung als Aufgabe der Rechtswissenschaft, JZ 2019, 793 ff. 
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